
Antrag auf Durchführung eines Bürgerentscheids (Bürgerbegehren) 
„Keine Asylbewerber-Containeranlage in Eiterfeld“ 

Mit meiner Unterschrift beantrage ich die Durchführung eines Bürgerentscheids nach § 8 b HGO zu 
folgender Frage: 

„Sind Sie für die Aufhebung des „Grundsatzbeschluss Flüchtlingsunterbringung” 
der Gemeindevertretung vom 02.11.23, der die Errichtung einer Containeranlage zur 
Unterbringung von Asylbewerbern in der Reckröder Straße 5 in Eiterfeld vorsieht?“ 

Begründung: 

Die Vertrauenspersonen betrachten zum einen die Reckröder Straße 5 in Eiterfeld, in der 
Nähe von Schule und Kindergarten, als ungeeigneten Standort für ein Containerdorf für 
Asylbewerber, unter anderem wegen des hohen Konfliktpotentials. Zum anderen belasten 
lokale Entscheidungen über Containerlösungen außerdem die kommunalen 
Finanzhaushalte, während die zukünftige schwarz-rote Landesregierung eine Begrenzung 
der Migration und konsequente Rückführung verspricht. Dies macht eine langfristige 
Investition in Containeranlagen unnötig, da für eine anschließende Zweitnutzung der 
Containeranlagen kein Bedarf existiert. Es wird empfohlen, die Entscheidung daher 
aufzuheben und die Situation nach Amtsantritt der Landesregierung neu zu bewerten. 

Als vertretungsberechtigte Person(en) des Bürgerbegehrens wird (werden) benannt: 

 
 Jan Nolte 

 
 Ursulum 7, 35396 Gießen 

 

 
 Christine Anderson 

 
 Ursulum 7, 35396 Gießen 

 

 
 Pierre Lamely 

 
 Ursulum 7, 35396 Gießen 

 

 

Mir ist bekannt, dass ich meine Unterschrift bis zum Tag vor der Zulässigkeitsentscheidung des 
Marktgemeinderates durch schriftliche Erklärung zurücknehmen kann. Für eine rechtzeitige Rücknahme 
kommt es auf den Eingang bei der Markgemeindeverwaltung Eiterfeld an. 

* evtl. weitere Angaben zur Vertretungsregelung, z. B. Ermächtigung zur Vornahme von Änderungen und 
Streichungen bezüglich der Fragestellung und zur Rücknahme des Bürgerbegehrens, gemeinschaftliche 
Vertretung, Benennung von stellvertretenden vertretungsberechtigten, Haftungsregelungen, Berechtigung 
zur Klageerhebung, etc. 
Hinweis: Werden stellvertretende Personen benannt, ist ausdrücklich anzugeben, welche 
vertretungsberechtigte Person von welcher stellvertretenden Person vertreten wird. 

Hinweis: Nicht lesbare und unvollständige Eintragungen sind ungültig. 
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